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Antrag der SPD Fraktion im Gemeinderat Friedland zur Ratssitzung am 7.4.11 
Hier: Bericht der Verwaltung und des Gemeindebrandmeisters zur Öffnung 
Heidkopftunnel 
 
Sehr geehrter Herr Friedrichs, 
 
Die SPD Fraktion stellt den Antrag, der Rat möge in seiner nächsten Sitzung die Verwaltung 
beauftragen, gemeinsam mit dem Gemeindebrandmeister einen Sachstandsbericht zum 
Verfahren und zur weiteren Vorgehensweise in Bezug auf die Öffnung des Heidkopftunnels für 
Gefahrguttransporte abzugeben. Wir bitten außerdem darum, den Rat über alle 
Verfahrensfragen zu unterrichten. Wir bitten die finanziellen Auswirkungen, wie Schulung, 
Ausrüstung, Mittel und Gerät für die Brandbekämpfung u.a. für die Feuerwehren der Gemeinde 
Friedland darzustellen. 
Wie dem Brief von Minister Jörg Bode zu entnehmen ist, geht man in Hannover davon aus, dass 
der Tunnel eine örtliche Gegebenheit ist und alle damit in Zusammenhang stehenden 
Leistungen von der Gemeinde zu schultern sind, auch finanziell.  
Bevor die Gemeinde Leistungen vorhält, die sich ausschließlich aus der Tunnelnutzung 
ergeben, benötigt der Rat möglichst umfassende Informationen um diesen aus unserer Sicht 
ungerechtfertigten Zustand, auch politisch bewerten und beurteilen zu können. 
 
Darüber hinaus bitten wir mit dem Straßenbauamt in Eschwege Kontakt zu halten, dem Brief 
von Herrn Bode ist ebenfalls zu entnehmen, dass das an der B80/B27 bestehende 
Brückenbauwerk auf hessischer Seite bis Ende 2012 befahrbar ist und ab 2013 dann der 
Neubau entstehen soll. Aus unserer Sicht wäre es besser, schon jetzt mit dem Ersatzbauwerk 
zu beginnen. Ansonsten besteht im Fall einer Tunnelsperrung, die im letzten Jahr ca. 80 Mal 
angeordnet war, die gleiche Situation gegen die wir uns für den Moment erfolgreich und  
gemeinsam mit der Bürgerschaft wehren konnten. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Margot Blotevogel 
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